
 

 

 

Ausgabe Nr. 59, Juni 2024   

 Guter Gott, 

wir alle verdanken unser Leben einem Vater, der uns 

geliebt und uns ernst genommen hat,  der uns 

selbstlos unterstützt und uns zusammen mit unserer 

Mutter ermutigt hat fürs Leben.  

Dafür danken wir dir, Amen! 
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Mit den Worten „Dem Gottes-

dienst soll nichts vorgezogen wer-

den“ legt der große Mönchsvater 

und Patron Europas Benedikt von 

Nursia (480-547) in einem die Li-

turgie betreffenden Kapitel in sei-

ner Regel den Rang des gemeinsa-

me n  Go t t e sd i e n s t e s  f e s t 

(Benediktregel, Kapitel 43).  

Diese Regel, die für ungezählte 

Menschen innerhalb und außer-

halb der Klöster eine Richtschnur 

geworden ist, wird ja oft mit den 

Begriffen „ora et labora“, also 

„bete und arbeite“, umschrieben. 

Daraus ergibt sich ein Zusammen-

hang zwischen Gebet und Arbeit, 

denn die Worte verbindet ein 

„und“ und nicht ein „oder“.  

Das Leben spielt sich also immer 

zwischen diesen beiden Polen, 

dem Gebet und der Arbeit, ab. 

Benedikt geht in seiner Regel noch 

weiter: Er stellt die für die Arbeit 

notwendigen Geräte denen gleich, 

die im Gottesdienst Verwendung 

finden. Sinngemäß hätten also eine 

Schaufel und ein Kelch denselben 

Stellenwert. Von diesem Vergleich 

ausgehend können wir feststellen: 

Alles im Leben ist Gottesdienst, 

weil es in erste Linie der Ehre 

Gottes und dem Heil der (Mit-)

Menschen dient. 

Diese einleitenden Gedanken 

möchten uns helfen, das altgriechi-

sche Lehnwort der Liturgie zu 

verstehen. Es setzt sich aus den 

Begriffen für Volk (griechisch 

λαός/laos) und Dienst (griechisch 

ἔργον/ergon) zusammen.  
Wie immer bei Übersetzungen, 

können auch hierbei verschiedene 

Deutungen vorgenommen werden:  

Dienst des Volkes oder Dienst am 

Volk. Auf der jeweils „anderen 

Seite“ dürfen wir jeweils Gott ver-

orten, dem der Dienst gilt oder 

von dem er ausgeht.  

Im Sinne der vorhin zitierten Re-

gel des heiligen Benedikt ist beides 

zulässig.  Denn im Gottesdienst 

dienen wir Menschen Gott, in dem 

wir ihn anbeten und ihm die Ehre 

erweisen, Gott dient aber auch uns 

in seinem Heiligen Geist, den er 

uns vor allem dann verheißt, „wo 

zwei oder drei“ im Namen Jesu 

versammelt sind (vgl. Matthäus-

evangelium, 18.20). Nicht zu ver-

gessen der größte „Dienst“ Got-

tes, sein Geschenk an uns: sein 

Sohn Jesus Christus. 

Der Gottesdienst durchbricht und 

heiligt den Alltag der Christen in 

besonderer Weise. Um hier noch 

einmal den heiligen Benedikt zu 

zitieren, ebenfalls im 43. Kapitel 

seiner Regel: „Sobald man zur 

Stunde des göttlichen Dienstes das 

Zeichen vernommen hat, muss 

man alles aus der Hand legen und 

in größter Eile herbeikommen, 

jedoch mit Ernst, um nicht zur 

Leichtfertigkeit Anlass zu geben.“ 

All dies sagt und schreibt sich 

leicht im Spiegel einer christlich 

geprägten Vergangenheit unserer 

Gesellschaft. Wenn heute das Zei-

chen für den Gottesdienst ertönt, 

in unserer Kultur sind es die Glo-

cken, so ist es oft beschämend, wie 

so mancher Mensch oder auch 

Christ dies eher teilnahmslos quit-

tiert. Hin und wieder entsteht so-

gar Aufregung über ein als unpas-

send und störend aufgefasstes 

„Glockengebimmel.“ 

Und doch ist Liturgie, also Gottes-

dienst in einem enger gedachten 

Begriff von all dem, was „in der 

Kirche“ gefeiert wird, wichtig für 

unser Selbstverständnis als Kirche. 

An vielen Stellen fordert uns Jesus 

auf, die Verbindung mit ihm, dem 

lebendigen Sohn Gottes, mit sei-

nem und unserem Vater und dem 

lebensspendenden Geist zu pfle-

gen- alleine und gemeinsam. 

Gottesdienst ist also voll und ganz 

„Grundvollzug“ der Kirche, ge-

nauso wie Nächstenliebe, Glau-

benszeugnis und Gemeinschaft. Er 

möchte - vor allem dann, wenn er 

würdig und recht gefeiert ist - die 

Menschen aus ihrem Alltag neu in 

die Beziehung zu Gott und unter-

einander führen. Und aus dem 

Dienst des Menschen an Gott und 

dem Dienst Gottes an uns Men-

schen schöpfen wir Kraft für un-

serem Alltag. Denn schließlich 

werden, wie bereits erwähnt, die 

Wörter „ora – bete“ und „labora – 

arbeite“ mit einem „et – und“ und 

nicht mit einem „aut – oder“ ver-

bunden.  

Ich wünsche Ihnen und uns allen 

eine gesunde „Pray-work“-

Balance: für ein gelungenes und 

daher gutes Leben mit Gott und 

den Menschen. 

Gottes Segen möchte uns beglei-

ten, 

 

Ihr Pfarrer  Clemens Grill 

Brief  des Pfarrers 

LIEBE LESERIN, LIEBER 

LESER 



So erreichen Sie uns: 

Pfarrer Clemens Grill 
Mobil: 0676 /8742 6626 

Mail: clemens.grill@graz-seckau.at 

Vikar Henryk Blida 
Mobil: 0676 / 87 42 60 55 

Mail: henryk.blida@graz-seckau.at 

 

Telefon: 03868 / 8223  

Adresse: Oberort 14, 8612 Tragöß 

Sprechstunden: 

St. Katharein             Tragöß 

Mi 16:00-17:30             Di 16:00-17: 30 

Fr  09.00-11:30           Do 09.00-11:00 
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Im Sommer nützen wir die Zeit 

für Urlaub und Erholung. Die 

Worte Jesu: „Kommt mit an einen 

einsamen Ort, wo wir allein sind, und 

ruht ein wenig aus!“ (Mk 6,31) la-

den uns zur nötigen Pause ein, 

denn tatsächlich brauchen wir 

immer wieder etwas Ruhe, um 

Kraft zu sammeln. Jesus sagt es 

den Aposteln, die erschöpft und 

ermüdet von ihrer Predigttour 

zurückgekehrt waren.  

Ja, eine gute Form der Erholung, 

ein Urlaub, kann ja so manches 

Gute mit sich bringen. Es geht 

nicht nur um eine körperliche 

Regeneration und Ertüchtigung.  

Wir können uns der eigenen Fa-

milie intensiver widmen.  Wir 

lernen verschiedene Orte und 

Sehenswürdigkeiten kennen, be-

wundern die Natur und bilden 

uns fort durch Ausflüge und 

Reisen in die nähere und fernere 

Umgebung. Wir können 

dadurch auch Gott näherkom-

men. 

Auch in der Familie kann sich 

viel Schönes und Wunderbares 

ergeben. Wir entdecken neu den 

Wert der familiären Gemein-

schaft und der guten Freund-

schaft. Wir nehmen Anteil an 

den Freuden und Sorgen anderer 

Menschen.  

Vielleicht gelingt es uns auch, 

gewisse Altlasten abzulegen, die 

uns im Herzen bedrücken. 

Dadurch gewinnen wir eine 

neue Kraft, die uns fähig 

macht, Gott dem Herrn ver-

trauensvoll unser Herz zu öff-

nen und uns ihm ganz zu 

schenken. 

Pflegen wir im Urlaub die Zei-

ten der Stille und der Besin-

nung und nehmen wir uns auch 

Zeit zum Gebet! Vielleicht kann 

uns auch die Lesung und Be-

trachtung des Wortes Gottes 

in der Heiligen Schrift helfen, 

um Orientierungspunkte für un-

ser Leben zu bekommen. Dan-

ken wir Gott dem Herrn für 

die Möglichkeit der Erho-

lung.  

Ich weiß, es werden nicht alle 

einen Urlaub genießen. Es gibt 

bei uns nicht wenige Menschen, 

die keinen Urlaub, auf Grund 

ihres Berufes oder Lebenssituati-

on haben werden, zum Beispiel 

unsere Bauern, oder einsame 

und kranke Menschen.  

Trotz allem wünsche ich allen 

Pfarrbewohnern und unseren 

Gästen in Tragöß - St. Katharein 

einen gesegneten Sommer, 

bereichert mit schönen Erleb-

nissen und guten Erfahrun-

gen.  

Ihr Vikar 

Henryk Blida  

Brief  des Vikars 

LIEBE PFARRBEWOH-
NER UND LIEBE GÄSTE !
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Aus dem Pfarrleben im Lamingtal 

 

 
Lichtmeßsonntag in Tragöß 

 

Am Sonntag, dem 28.1.2024 
wurde der Lichtmeßsonntag 
mit einer feierlichen Messe ge-
feiert. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte der 
Turnauer Dreigesang mit Lie-
dern aus der Adriacher Messe. 
Es waren sehr viele Besucher 

anwesend, welche anschließend 
vom Sozialkreis zum Pfarrkaf-
fee  in den Pfarrhof eingeladen 
wurden. Beim reichhaltigen 
Kuchenbuffet, Kaffee und Tee, 
und vor allem dem schönen 
Gesang der Turnauerinnen, 
welche noch viele Zugaben 

zum Besten gaben, klang der 
Sonntag sehr gemütlich aus. 

Ein herzliches Dankeschön an 
die Sängerinnen, an alle Ku-
chenbäckerinnen und Helferin-
nen. 

Seit 1958 wird die Aktion Fa-

milienfasttag und Suppensonn-

tag alljährlich organisiert und 

österreichweit von der Kath. 

Frauenbewegung unter dem 

Motto "Teilen" durchgeführt. 

Um die 70 Projekte in den 

Ländern des Südens werden 

von der Aktion Familienfasttag 

verantwortungsvoll betreut 

und unterstützt.  

In Tragöß und St. Katharein 

gab es am 2. Fastensonntag 

(25.02.) den Suppensonntag. 

Dieser wurde wieder vom So-

zialausschuss beider Pfarren 

durchgeführt.  Alle Fastensup-

pen wurden ausgezeichnet von 

unseren fleißigen Köchinnen 

gekocht und zum Verkosten 

angeboten. Auch die Spender 

waren großzügig. 

Suppensonntag  



Ausgabe Nr. 59, Juni 2024 Seite  5 

 

 

Auf  dem Weg zur Firmung 2024 

Wir alle sind vom Moment der 

heiligen Taufe an unterwegs 

auf unserem Glaubensweg, der 

manchmal auch von Höhen 

und Tiefen geprägt ist. Auch 

unsere 14 Firmlinge aus 

dem Raum Bruck, St. Ka-

tharein und Tragöß möch-

ten sich ganz bewusst durch 

das Sakrament der Firmung 

mit den Gaben des Heiligen 

Geistes beschenken und 

stärken lassen. Ganz nach 

dem Motto „Wir gehören zu 

Jesus“ finden unter der Lei-

tung von unserem Vikar Hen-

ryk Blida, begleitet von Marti-

na Hochsteiner und Katrin 

Müller einige Begegnungen 

statt, in denen sich unsere Ju-

gendlichen auf die Firmung, 

die am 18. Mai 2024 in der 

Pfarrkirche in St. Katharein 

stattfindet, vorbereiten.  

Geburtstagsnachmittag in Tragöß 

 
Unser erster Geburtstagsnach-
mittag in diesem Jahr fand am 
21. März im Pfarrhof statt. Wir 
durften wieder viele Geburts-
tagskinder mit Begleitung be-
grüßen.  Er begann wieder mit 
einem Gottesdienst im Pfarrs-
aal. Dieser wurde von Herrn  

Vikar Henryk Blida zu Ehren 
des heiligen Josef gefeiert. 
Nach der heiligen  Messe ver-
brachten wir bei Kuchen und 
Kaffee ein paar gemütliche 
Stunden. Es war wieder eine 
sehr schöne Zeit. Der nächste 
Nachmittag für die Geburts-

tagskinder findet am 25. Juni 
um 14:30 im Pfarrhof Tragöß 
statt. Wir laden dazu herzlich 
ein. Danke an „Alle“ die uns 
dabei unterstützen. 

Der Sozialkreis  der Pfarre 

Tragöß 
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Am Gründonnerstag versam-

melten   wir uns in der Pfarr-

kirche St. Katharein (17:00 

Uhr) und Tragöß (19:00 Uhr) 

zum Gedächtnis des letzten 

Abendmahles.  Am Leidenstag 

Jesu, Karfreitag, gedenken wir  

des Todes Jesu am Kreuz.  An 

diesem Tag wird keine heilige 

Messe gefeiert. Auch die Orgel 

und die Glocken schweigen. 

Das Kreuz, auf dem Jesus sein 

Leben hingab, wird an diesem 

Tag enthüllt und zur Vereh-

rung gestellt.  In der Pfarrkir-

che Tragöß gab es an diesem 

Tag (15:00 Uhr) den Kreuz-

weg.  Am Abend um 17:00 

Uhr begann in der Pfarrkirche 

in St. Katharein die Feier der 

Karfreitagsliturgie.  

Die Karwoche 

Unser Palmsonntag begann 

mit der Segnung der Palmzwei-
ge (8:30 Uhr) vor der Kirche in 
St. Katharein. Zur Palmweihe 
kamen auch die Kinder unseres 
Pfarrkindergartens, die zur 

Segnung zwei Lieder sangen.  
Auch andere Kinder, Jugendli-
che, Erwachsene und ältere 
Menschen feierten mit.  

 In Tragöß fand die Palmweihe 

beim Fölzerkreuz (10:00 Uhr) 

statt. Danach wurden alle zur 

Feier der Festmesse in die 

Oberorter Kirche eingeladen. 

Besonders erfreulich war die 

hohe Zahl der Mitfeiernden.  

Gründonnerstag und Karfreitag 

Am Karsamstag (7:00 Uhr) fand wieder die traditionelle Segnung des Feuers vor unseren Pfarrkir-

chen in Tragöß und St. Katharein statt. Das gesegnete Feuer wurde dann von den Kindern in die 

Häuser und Wohnungen der Pfarrbewohner getragen. 
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 Karsamstag Fleischweihen 

Zu den Segnungen der Os-

terspeisen kamen in Tragöß 

und St. Katharein sehr viele 

Christen.  Die „Fleischweihe“ 

ist ja die beliebteste Osterfeier 

für viele.  Auch das Zusam-

menkommen der Familien ist 

ihnen ein großes Anliegen.  

Gott sei Dank!  

Abends (20:00 Uhr) feierten 

wir die Osternachtliturgie in 

der Pfarrkirche in Tragöß.   

Das schöne Frühlingswetter 

meldete sich an  diesem Abend, 

sodass viele Leute in die Kirche 

kamen, um eine besinnliche, 

gnadenvolle, Osternachtfeier 

festlich zu begehen.  

...gab es zuerst   den Früh-

gottesdienst in St. Ka-

tharein. In diesem Rah-

men wurden die Osterker-

ze und das Taufwasser ge-

segnet. In Tragöß feierten 

wir um 10:00 Uhr den 

Festgottesdienst. 

...begann um 8:00 Uhr in St. 

Katharein mit einem Emmaus-

gang.  Wie die Jünger Jesu am 

Ostersonntag von Jerusalem 

nach Emmaus unterwegs wa-

ren und Jesus beim Brotbre-

chen erkannten, so gingen 

auch wir einen besinnlichen 

Weg vom Friedhof zur Kirche.  

Dabei hörten wir auf das Wort 

Gottes und beteten gemein-

sam den Rosenkranz. Danach 

wurde die Emmausmesse in 

der Pfarrkirche gefeiert. 

In Tragöß-Pichl kamen auch 

viele Christen zum Gottes-

dienst. Die Bläser der Trach-

tenkapelle Tragöß begleiteten 

die Messfeier mit. Danach gab 

es ein gemütliches Beisam-

mensein beim „Kirchenwirt“.  

Am Ostersonntag...  

Der Ostermontag... 
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Gottesdienste & Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

 

JUNI 

So, 2. Juni - Fronleichnam in Pichl 
PI 9:00 Festmesse + Angehörige von Hubert 

Sulzer, danach Fronleichnamsprozession  

Di, 4. Juni  
OB 8:30 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 5. Juni 
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier 

Fr, 7. Juni - Fest des heiligsten Herzens 
Jesu 
KA 18:00 Messfeier mit Herz-Jesu - Andacht 
und Segen  

So, 9. Juni - 10. So. im Jahreskreis  - Vater-
tag 
KA 8:30 Jahrestagsmesse für die + des Monats 
Juni /  zur Danksagung von Aloisia Trois, da-
nach Pfarrkaffee im Pfarrsaal  
OB 10:00 Jahrestagsmesse für die + des Mo-
nats Juni / + Angehörige der Familie Waltraud 
Raninger  

So, 16. Juni  - 11. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Messfeier  + Linde und Stefan Zinner, 
Reinhold Gutzelnig von Maria Zierler  
PI 10:00 Messfeier  

Di, 18. Juni 
OB 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier  

Mi, 19. Juni  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  
für alle Pfarrbewohner  

Do, 20. Juni  
KA 15:00 gemütlicher Nachmittag für die Ge-
burtstagskinder im Pfarrsaal 

So, 23. Juni - 12. Sonntag im Jahreskreis  
KA 8:30 Messfeier + Eltern von Gertrude 
Pichler  / + Mutter Anna Kainzer von Tochter 
Herta Roßkogler 
OB 10:00 Kindermesse  + Eltern von Marga-

retha Mohr  

Di, 25. Juni 
OB 14:30 gemütlicher Nachmittag für die Ge-
burtstagskinder im Pfarrhof Tagöß 

Mi, 26. Juni 
KA 17:30 Rosenkranz, 18:00 Messfeier + 
Susanna Muchitsch von Freundin Maria Zierler  

 
 
 
 

Sa, 29. Juni, Fest  der Apostel Peter und 
Paul 
OB 9:00 Messfeier zur Ehren der hl. Apostel / 
Hauskapelle   

So, 30. Juni - 13. Sonntag im Jahreskreis  
KA 8:30 Messfeier  Dankgottesdienst des 
Pfarrkindergartens + Angehörige von Erika 
Piemeshofer  mit Familie  
PI 10:00 Messfeier  + Helene und Ing. Walter 
Allinger von Hubert Sulzer sen. und jun. Mit 
Familien 

JULI 

Di, 2. Juli 
OB 17:30 Anbetungsstunde / Kirche  
18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 3. Juli 
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Fr, 5. Juli - Herz-Jesu-Freitag  
KA 18:00 Herz-Jesu-Messe mit eucharistischer 
Andacht und Segen 

So, 7 Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Jahrestagsmesse für die + des Monats 
Juli  
OB 10:00 Jahrestagsmesse für die + des Mo-
nats Juli  

Di, 9. Juli 
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Mi, 10. Juli 
KA 17:30  Rosenkranzgebet, 18:00  Messfeier 
für alle Pfarrbewohner  

Sa, 13. Juli  
OB 18:00 Vorabendmesse + Karl Brtnik von 
der Gattin  

So, 14. Juli  - Alexisonntag in St. Katharein  
9:30 Empfang der Wallfahrer aus Etmißl beim 
Eberlkreuz 
KA 10:00 Festmesse  in der Alexikirche  
+ Alex Kainzer von Herta Roßkogler mit Fa-
milie  
(keine Messfeier in Tragöß)  

Di, 16. Juli 
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  
für alle Pfarrbewohner  

Mi, 17. Juli 
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier 
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 Sa, 20. Juli  
KA 18:00 Vorabendmesse  

So, 21. Juli - Magdalenasonntag in Tragöß 
OB 10:00 Festmesse + Angehörige der Fam. 
Treutler –Stückler und Fritz Bauer / + Eltern 
und Schwiegereltern von Renate und Martin 
Mühlbauer  
(keine Messfeier in St. Katharein) 

So, 28 Juli - Annasonntag in Etmißl 
KA 7:00 Treffen der Wallfahrer am Kirchplatz  
St. Katharein 
10:15 Festmesse in der Annakirche in Etmißl 
(Tragöß  keine Messfeier) 

AUGUST 

So, 4. August -  18. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Messfeier  
PI 10:00 Messfeier  

Di, 6. August 
OB 17:30 Anbetungsstunde / Kirche,  
18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 7. August  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Fr, 9. August - Herz-Jesu - Freitag 
KA 18:00 Herz-Jesu-Messe zur Danksagung 

mit eucharistischer Andacht und Segen  

So, 11. August  - 19. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Messfeier + Friedrich Krenn von Ger-
trude Pichler  
OB 10:00 Messfeier   

Di, 13. August 
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier 
für alle Pfarrbewohner 

Mi, 14. August 
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier 

Do, 15. August - Fest Mariä Aufnahme i. d. 
Himmel 
OB  5:30 Pilgersegen für die Fußwallfahrer 
nach Wildalpen /Pfarrkirche Oberort  

KA 8:30 Messfeier mit Blumensegnung  
PI 10:00 Messfeier mit Blumensegnung  
KA 11:30 Bergmesse / Landjugend am Klet-
schachkogel 

So, 18. August - 20. Sonntag im Jahreskreis 
KA 8:30 Jahrestagsmesse für die + des Monats  
August 
 

OB 10:00 Jahrestagsmesse für die + des Mo-
nats August 

Di, 20. August 
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier 
für alle Pfarrbewohner   

Mi, 21. August 
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Do, 22. August 
KA 15:00 Gemütlicher Nachmittag im Pfarrsaal 
So, 25. August - 21. Sonntag im Jahreskreis  

KA 8:30 Messfeier  
OB 10:00 Messfeier   

Di, 27. August 
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier 
für alle Pfarrbewohner  

Mi, 28. August 
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier für 
alle Pfarrbewohner  

 

Wichtig – Mülltrennung am Friedhof 

Leider müssen wir immer wieder feststellen, 

dass die Mülltrennung am Friedhofsabfallplatz 

in Tragöß und St. Katharein sehr zu wün-

schen übrig lässt. Bitte beachten Sie, dass 

Schwämme von Gestecken und Kränzen, 

Kunstblumen und anderes Zubehör in die Rest-

mülltonne gehört und nicht zu den pflanzlichen 

Abfällen. Fehlwürfe verteuern die Müllentsor-

gung und dies trifft alle!!!!  

Bitte helfen Sie mit, indem Sie den 

Müll genau trennen! 
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Bei den Gottesdiensten am 
vierten Fastensonntag, den 10. 
März 2024, stellten sich die 
Erstkommunionkinder aus Tra-
göß und St. Katharein vor.  Es 
sind 8 Kinder in Tragöß und 12 
in St. Katharein, die sich auf 
den Empfang der heiligen 
Kommunion mit ihren Eltern 
zu Hause und in der Schule 

vorbereiten.  Den ersten Schritt 
des Weges um die Erstkommu-
nion zu feiern, haben die  
Eltern gemacht und bei den  
Elternabenden ihre Unterstüt-
zung zugesagt.  Bei den Kir-
chenführungen zeigten die Kin-
der großes Wissen und Interes-
se beim Gottesdienst aktiv  
dabei zu sein.   Die  Erstkom-

munionfeiern wurden am 9. 
Mai  (Fest Christi Himmelfahrt) 
in Tragöß  und am 12. Mai in 
St. Katharein gefeiert.  Wir dan-
ken den Eltern und der Religi-
onslehrerin Doris Pesendorfer 
für   die   Vorbereitung der  
Kinder auf die Erstkommuni-
on.    

                    Danke!  

Ehesonntag 

Vorstellung Erstkommunionkinder 

PFARRBLATT 

Ich bin der Weinstock, ihr 

seid die Rebzweige“ (Joh. 15, 

1-8) 

Mit dem Bild vom Wein-

stock und den Reben zeigt 

Jesus, dass sie bestehen kön-

nen, wenn sie mit ihm see-

lisch verbunden bleiben. Die 

Ehe, wie auch jede Gemein-

schaft braucht das Gespräch 

und den Austausch. Ohne 

den lebendigen Kontakt ge-

hen Freundschaften ausei-

nander und stirbt die Liebe. 

Auch die Gemeinschaft mit 

Jesus bedarf der lebendigen 

Verbindung durch das innige 

Gebet. 

Das Gleichnis vom Weinstock 
zeigt uns, wie notwendig es ist 
mit Christus verbunden zu 
sein. Das Ehesakrament spie-
gelt auch das Bild aus dem 
Evangelium. Die christliche 

Ehe ist nicht nur ein Bund 
zwischen Mann und Frau, 
sondern eine lebendige und 
fruchtbare Gemeinschaft mit 
Gott. 

Viele Eheleute aus Tragöß und 

St. Katharein folgten daher am 

letzten Sonntag im April der 

Einladung in die Pfarrkirche 

Tragöß um einen Dankgottes-

dienst zu feiern.  
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Florianisonntag 

Am 4. Mai wird in der katholi-

schen Kirche der heilige Florian 

mit einem Gedenktag gefeiert. 

Er ist der Schutzpatron der 

Feuerwehrleute. An diesem Tag 

oder am darauffolgenden Sonn-

tag sind die Feuerwehren zu 

ihren Gottesdiensten eingela-

den. Genau am Festtag des hl. 

Florian kamen daher die Mit-

glieder der Feuerwehr St. Ka-

tharein und ihre Angehörigen 

zur Florianimesse in die Pfarr-

kirche, um ihren Gottesdienst 

zu feiern.  Die Feuerwehr von 

Tragöß ehrte ihren Schutzpat-

ron am Sonntag, dem 5. Mai, 

ebenfalls in einem Gottesdienst 

in der Pfarrkirche in Oberort.   

An diesen Tagen wurde den 

Männern und Frauen der Feu-

erwehr gedankt für ihren Ein-

satz und für ihren Dienst in al-

ler Not.  Möge Gott auch die-

sen Dienst zu seiner Ehre 

annehmen, dem allein unser 

Dank gilt. 

Die musikalische Umrahmung 

der Messfeier erfolgte durch 

den Kirchenchor St. Lorenzen 

im Mürztal mit der Alpenländi-

schen Mess“. Anschließend 

wurde im Pfarrhof zum 

„Pfarrkaffee“ geladen. Bei aus-

gezeichneten Mehlspeisen, Ge-

tränken und frohen Liedern 

wurde ein reger Gedankenaus- 

tausch gepflegt.  

Nochmal ein herzl iches 

„Danke“ an den Kirchenchor 

für den hervorragenden Ge-

sang, den Mitgliedern des PGR 

für die Kuchenspenden und die 

Mithilfe. 
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Jahrestagsmessen Juni - August 2024 

PFARRBLATT 

 

 

Wir beten für unsere Verstorbenen!!!!! 

 Verstorbene der Pfarre Tragöß 

Juni:   

Michael Mühlbauer (+ 6.06. 2020), Hermine Wöls (+ 29.06.2020), Hermine Hör-

mann (+7.06.2022), Breda Windisch (+ 9.06.2022), Franz Nicht (+17.06.2022) 

Sandra Gmeindl (+ 5.06.2023), Walter Feiel (+23.06.2023), Hartmut Eger 

(+27.06.2023) 

Juli: 

 Magdalena Feichter (+ 10.07.2020), Elfriede Fürhapter (+06.07.2023) 

August: 

Wolfgang Hochsteiner (+ 25.08.2021), Manfred Hoffmann (+30.08.2022) 

 

Verstorbene der Pfarre St. Katharein  

Juni: 

 Angela Haubenwallner (+ 7.06.2020), Hermine Lang (+9.06.2021),  Reinhold 

Gutzelnig (+11.06.2021), Elfrieda Puchner (+11.06.2023) 

Juli: 

 Ludwig Haberl (+8.07.2020), Hermine Popoff  (+2.07.2021), Ingrid Schinagl 

(+7.07.2021), Sofie Mauc (+30.07.2021), Stefan Zinner (+11.07.2022), Herta Löw 

(+ 27.07.2022), Josefa Kafehsy (+11.08.2022) 

August: 

 Siegfried Muster (+26.08.2019) 

 

Die Jahrestagsmessen werden an den Sonntagen in Tragöß und St. Katharein  
am 9.06.2024, 9.07.2024 und 18.08.2024  zu den Stunden der Gottesdienstordnung 

gefeiert.  

Wir laden die Angehörigen zu den Gottesdiensten recht 

herzlich ein ! 
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Wir laden alle recht herzlich ein 

 
Fest des heiligen Alexius 

am 14. Juli 2024  

09:30 Uhr Begrüßung der Wallfahrer aus Etmißl 
10:00 Uhr Festgottesdienst in der Alexikirche,  
danach Dorffest der Bergkapelle Styromag mit 
Frühschoppen. Für das kulinarische Wohl sor-
gen die Bäuerinnen. 

Magdalenasonntag 21. Juli 

2024 

Um 10 Uhr Festgottesdienst zu Ehren der heili-

gen Maria Magdalena in der Pfarrkirche in 

Oberort. Musikalische Umrahmung durch die 

Södingtaler Weisen- und Jagdhornbläser mit 

dem Stallhofner Dreigesang.  Anschließend 

Pfarrfest mit Weisenbläsern. 

Treffpunkt um 5:30 Uhr in der Pfarrkirche in 
Oberort. Segen, dann Abmarsch über die 
Klamm, Sonnschien, Schafhalssattel nach Wild-
alpen. Messfeier um 16:30 Uhr in der Wall-
fahrtskirche, danach Abendessen. Heimfahrt 
mit dem Bus um ca.19:00 Uhr. 

Anmeldungen bitte an Herrn Hannes Hochstei-
ner, Tel. 0664 4225 154, bis spätestens 8. Au-
gust. . 

Fest der heiligen 
Joachim und Anna. 
7:00 Uhr Treffen der 
Wallfahrer am Kirch-
platz St. Katharein, 
10:15 Uhr Festmesse 
in der Annakirche in 

Etmißl 

Wallfahrt Wildalpen 

Wir freuen uns auf  euer Kommen!  

Annasonntag 

28.07.2024 
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Unsere Sponsoren 

Oberdorf 1
8611  St. Katharein an der Laming

03869  2213
gasthaus.lengger@aon.at

Erika Lengger
Klaus Lengger

Stefanie Lengger
Anton Lengger
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Impressum 

Herausgeber: Pfarrverband St. Katharein/Laming - Tragöß, 

8612 Tragöß, Oberort 14  

Pfarrblattredaktion: Mag.Henryk Blida, Hildegard Baierl, 

Dorothea Haring, Katarina Mikusch u. Erika Piemeshofer. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern für die  

Artikel und Fotos für diese Ausgabe! Ihr Redaktionsteam 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 29.07.2024 

Erscheinung der nächsten Ausgabe: September 2024. 

Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz: Das Lamingtaler 

Pfarrblatt dient der Vermittlung kirchlicher Nachrichten des Pfarr-

verbandes St. Katharein/Tragöß. 
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Schnappschüsse Lamingtal 


